
NEIN ZUR WEHRPFLICHT! 

Stoppt den neuen Bellizismus  
 
 

Der 8. Mai ist der Tag der Befreiung, an dem 1945 die Wehrmacht nach der 

größten von Deutschland verschuldeten Katastrophe kapitulierte. Damals en-

dete das unfassbare Leid des Zweiten Weltkriegs in Europa mit Elend, Zerstö-

rung und bis zu 80 Millionen Toten. 

An diesem Tag findet die 3. Runde der Schulstreiks gegen die Reaktivierung der 

Wehrpflicht in über 100 Städten statt. Sie sind ein Ausdruck des wachsenden 

Widerstands junger Menschen gegen den neuen Bellizismus in unserem Land, 

der auch jüngere Jahrgänge in eine militärische Fremdbestimmung einbinden 

will.  

Wir unterstützen den Schulstreik. Auch wir sagen NEIN! Es ist richtig und ver-

antwortungsbewusst, dass sich die Jugendlichen gegen den sich ausbreitenden 

Militarismus wehren. Wir wollen unser Land nicht „kriegstüchtig“ machen, wir 

wollen die Friedensfähigkeit stärken. „Nie wieder Krieg“, Nie wieder „Kriegs-

tüchtigkeit“, Nie wieder „Wehrpflicht“. 

Die Ablehnung der Wehrpflicht ist ein wichtiger Beitrag, um die sich ausbrei-

tende Militarisierung zu stoppen, die unsere Gesellschaft negativ verändert. Wir 

haben den Traum von einer besseren Welt nicht aufgegeben. Deshalb unter-

stützen wir die Schulstreiks gegen die Wehrpflicht. Der neue Bellizismus muss 

gestoppt werden. 

 

Invitiert von: 
Reiner Braun                Andrea Hornung   Yanick Kiesel  Michael Müller 
 
Der Aufruf wird unterstützt von: 
Michael Altmann, Mitglied im ver.di Landesbezirksvorstand Hessen  
Yusuf As, DIDF Bundesvorstand  
Jochen Berendsohn, ehemaliger Gesamtpersonalratsvorsitzender 
Micki Börchers, Bundesvorsitzende der SJD - Die Falken 
Britta Brandau, Mitglied im ver.di Gewerkschaftsrat 
Prof. Ulrich Brand, Universität Wien 
Daniela Dahn, Schriftstellerin, Autorin 
Wiebke Diehl, Publizistin, Initiative Nie wieder Krieg - Die Waffen nieder 
Andreas Dölle, DGB Kreisvorsitzender Lüchow-Dannenberg 



Prof. Klaus Dörre, Sozialwissenschaftler 
Julian Eder, SDAJ und Initiative Nie wieder Krieg - Die Waffen nieder  
Ulrike Eifler, Gewerkschaftssekretärin  
Mark Ellmann, Gewerkschafter, DKP-Friedensarbeit 
Axel Fersen, Koordinator des Erhard-Eppler-Kreises  
Prof. Hajo Funke, Hochschullehrer 
Arne Gottschalk, Mitglied der Bremer Bürgerschaft 
Edith Großpietsch ehe. Bildungsreferentin der IG Metall 
Norbert Heckl, stellvertretender ver.di Bezirksvorsitzender Stuttgart 
Rita Sybille Heinrich, Initiative Nie wieder Krieg – Die Waffen nieder 
Lühr Henken, Bundesausschuss Friedensratschlag 
Jürgen Hinzer, Gewerkschaftssekretär NGG 
Alia Horstmann, Internationaler Jugendverein (IJV) 
 Margot Käßmann, Theologin 
Jutta Kausch, Schauspielerin 
Ralf Krämer, Gewerkschaften gegen Aufrüstung 
Hannes Kramer, Schulstreikkomitee Göttingen  
Jutta Krellmann, ehemalige MdB der LINKEN 
Prof. Rainer Mausfeld, Psychologe 
Ari Alba Marquez, Die Linke.SDS  
Pit Metz, DGB - Kreisvorsitzender von Marburg/Biedenkopf  
Katharina Niebergall, aktiv in der jungen GEW NRW 
Willi van Ooyen, Friedens- und Zukunftswerkstatt 
Jürgen Peters, ehemaliger Vorsitzender der IGM 
Wolfgang Räschke, ehemaliger 1.Bevollmächtigter der IG Metall Salzgitter-Peine 
Helga und Reinhard Schwitzer 
Frieder Schöbel, OStR.i.R. 
Jonathan Schweizer, Bundesvorsitzende der SJD - Die Falken 
Ingar Solty, Referent der RLS 
Prof. Wolfgang Streeck, Soziologe und Politikwissenschaftler, Max-Planck-Institut 
für Gesellschaftsforschung, Köln 
Sahra Wagenknecht, BSW-Gründerin 
Prof. Markus Wissen, Politikwissenschaftler, Hochschule für Wirtschaft und Recht 
Berlin 

 




